
 

 

...mit dem Auto … 
Über die A2 (Abfahrt Burg Zentrum) über die B1 zur 
Magdeburger Chaussee1  
Parkplatz im Navi finden: Magdeburger Chaussee 7  

 umwelt.doch.sichten 

…mit der Bahn … 
Bahnhof Burg (bei Magdeburg) – 15 Minuten Fußweg 
durch den Goethepark 

  

Bewerbung 
 

- Anschreiben 
- tabellarischer, lückenloser Lebenslauf 
- aktuelles Lichtbild 
- Zeugnis, aus dem der letzte Schulabschluss 

hervorgeht (mind. Hauptschulabschluss) 
- Anmeldebogen (https://www.bbs-

burg.de/download/formulare/anmeldung-und-
freistellung-fuer-vollzeitschueler-innen/) 

 
bis Mitte März eines jeden Jahres 

 
per Post an 

 
Berufsbildende Schulen „Conrad Tack“ 

Des Landkreises Jerichower Land 
Magdeburger Chaussee 1, 39288 Burg 

 
oder 

 
per Mail an 

 
schulleitung@bbs-burg.de 

 
 
 

alle Infos unter 
www.bbs-burg.de 
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Interessiert? 
Hier gibt es 

weitere 
Informationen. 

Staatlich geprüfte/r 

Sozialassistent/in 
 

Berufsbildende Schulen „Conrad Tack“  
des Landkreises Jerichower Land 

Postanschrift 
Berufsbildende Schulen „Conrad Tack“ des 
Landkreises Jerichower Land 
Magdeburger Chaussee 1, 39288 Burg 
+49 (0) 3921 9766 0 

Zugang zum Schulgelände  
ausschließlich über Schultor Oberstraße 

Ihr Ansprechpartner 
 

Schulleiter:  Dr. Marco Dominé 
  schulleitung@bbs-burg.de 

Sekretariat Schülerangelegenheiten: 
+49 (0) 3921 9766 14 

 schuelerangelegenheiten@bbs-burg.de  

Schule mit Profil!  
„TA(C)Ktvoll nachhaltig!“  
Nachhaltig lernen, lehren und leben 

Alles Wichtige unter 
www.bbs-burg.de 

https://www.bbs-burg.de/download/formulare/anmeldung-und-freistellung-fuer-vollzeitschueler-innen/
https://www.bbs-burg.de/download/formulare/anmeldung-und-freistellung-fuer-vollzeitschueler-innen/
https://www.bbs-burg.de/download/formulare/anmeldung-und-freistellung-fuer-vollzeitschueler-innen/
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Staatlich geprüfte/r 
Sozialassistent/in 

 
 

Zugangsvoraussetzungen 

• Realschulabschluss (Zeugnis) 

• Vollständige Bewerbungsunterlagen (Anschrei-
ben, tabellarischer, lückenloser Lebenslauf, 
Lichtbild) 

• Aktuelles erweitertes polizeiliches Führungs-
zeugnis für Praktika in den Einrichtungen bei 
Beginn der Ausbildung 

• Nachweis über den Impfstatus erhaltener Ma-
sernschutzimpfungen 

• wenn möglich Praktika in sozialen Einrichtun-
gen  

• Beurteilungen der Praktikumsbetriebe aus der 

Schulzeit  

 

Dauer der Ausbildung 

• 2 Jahre 
 
 

Form der Ausbildung 

Berufsfachschule – Vollzeitunterricht mit Praktika 

• im ersten Jahr ein 5-wöchiges Praktikum (200 
Stunden Umfang) 

• im zweiten Jahr an zwei Tagen in der Woche 
(im gesamten Schuljahr 600 Stunden) 

Praktische Inhalte der Ausbildung 

• Betreuung von Gruppen in sozialpädagogischen 
Einrichtungen 

• Bewegungserziehung 

• Gestaltungserziehung 

• Musikalische und mediale Förderung 

• pädagogische Aufgabenstellungen 
 

Theoretische Inhalte der Ausbildung 

Allgemeinbildende Fächer 
Deutsch, Englisch, Sozialkunde, Sport, Ethik 

 
Lernfelder 

• Berufliche Identität und Perspektiven entwi-

ckeln 

• Lern- und Arbeitstechniken anwenden 

• Pädagogische und psychologische Prozesse 

verstehen und berufsorientiert anwenden 

• Bedürfnisorientierte Unterstützung von Men-

schen in den Bereichen Gesundheit und Pflege 

in ausgewählten Lebenssituationen mitgestal-

ten 

• Bedürfnisorientierte Unterstützung von Men-

schen in den Bereichen Ernährung und Nah-

rungszubereitung mitgestalten 

• Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsprozesse 

strukturieren, reflektieren und an diesen mit-

wirken 

• Musisch kreative Prozesse gestalten und Me-

dien pädagogisch einsetzen 

• Qualitätssichernde Maßnahmen und konzepti-

onelle Aufgaben unterstütze 

 
Prüfungen 

Schriftlich 
3 Klausurarbeiten in den Lernfeldern 

 
Praktisch 

in einer sozialpflegerischen oder sozialpädagogi-
schen Einrichtung Komplexaufgabe zum Thema: 
„Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsprozesse 
planen, durchführen und reflektieren“ 

 

Abschluss 

• staatlich anerkannte/r Sozialassistent/in 

• erweiterter Realschulabschluss (bei entspre-
chenden schulischen Leistungen) 

 

Perspektiven 

Aus- und Weiterbildung zum/zur 

• Erzieher/in (Fachschule Sozialpädagogik) 

• Heilerziehungspfleger/in 

• Gesundheits- und Krankenpfleger/in 

• Fachoberschule oder Berufliches Gymnasiums 
(Abitur) 
 

Ansprechpartner 
 
BGT-Leiterin: Frau Tasche 
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